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FALKENSTEIN. Der Nordtrakt der Schu-
le wird saniert und umgebaut. Dem-
nächst beginnen die Bauarbeiten (Bau-
abschnitt III). Sie sollen heuer abge-
schlossen werden. Darüber berichtete
Bürgermeister Thomas Dengler bei ei-
nem Ortstermin, der der Sitzung des
Marktgemeinderats vorangegangen
war. Die Baumeisterarbeiten seien in-
des vergeben worden. Wegen der Qua-
li-Prüfungen würden die Bauarbeiten
allerdings erst Anfang Juli beginnen.

Architekt Albert Stoll (Büro MKS)
erläuterte die Arbeiten: Einbau eines
Fluchttreppenhauses, Erneuerung der
Garderoben und Böden, Verlegung der
Küche ins Erdgeschoss, Umbau des
Werkraumes im Untergeschoss, Wär-
medämmung der obersten Geschoss-
decke, Erneuerung der Dachdeckung.

Stoll erklärte, welche Maßnahmen
aufgrund der Löcher in den neuen Lin-
oleumböden ergriffen wurden. Die
Schäden beruhten eher nicht auf Aus-
führungsmängeln. Er wies ausdrück-
lich darauf hin, dass die Linoleumbö-
den wegen der Förderung hersteller-
neutral ausgeschrieben werden müs-
sen. Es könne nur der Boden an sich
mit geforderten Qualitätskriterien be-
schrieben werden. Gegebenenfalls, er-
klärte Stoll, müsste eine andere Quali-
tätsstufe festgelegt werden.

Fotovoltaik auf dem Turnhallendach

Heuer sind noch Restarbeiten in den
einzelnen Bauabschnitten zu erledi-
gen. Die Fotovoltaikanlage am Dach
der Schulturnhalle sei indes in Auftrag
gegeben. Beauftragt wurden Module
der Solarfabrik Freiburg mit Gesamt-
kosten von rund 100 000 Euro brutto
unter Bedingung, dass die Anlage vor
dem 1. Juli einspeisebereit ist.

Im Rathaus sagte Stoll, dass beim
Förderantrag im Jahr 2007 Gesamtbau-
kosten von 3 227 551 Euro, inklusive

Baunebenkosten und Freianlagen, ge-
schätzt waren. Der Kostenvoranschlag
belaufe sich auf 3 450 598 Euro. Er um-
fasse alle bereits fertiggestellten oder
beauftragten Gewerke, einschließlich
noch zu erwartender Kosten für aus-
stehende Arbeiten. Beim Rat bestand
Einigkeit, dass die Lehrküche auf-
grund des Alters neu einzurichten ist.
Die Kosten wurden bei der Planung
auf rund 50 000 Euro veranschlagt.

Hohe Kassenkredite abgleichen

Zum Abgleich aktuell sehr hoher Kas-
senkredite wird es nötig, ein Teildarle-
hen von zunächst maximal 800 000
Euro der insgesamt in Aussicht gestell-
ten zirka 1,3Millionen Euro aufzuneh-
men. Weil die Kreditaufnahme erfor-
derlich ist, wurde Dengler ohne Ge-
genstimmen ermächtigt, nach Abspra-
che mit der Verwaltung das zinsgüns-
tigste Darlehensangebot über maxi-
mal 800 000 Euro anzunehmen.

Das Landratsamt hat lediglich die
Genehmigung eines Kredits in Höhe
von 1 374 000 Euro zum Abgleich des
Vermögenshaushalts 2010 in Aussicht
gestellt. Die in der Sitzung am 5. April
beschlossene Haushaltssatzung sieht
eine um rund 200 000 Euro höhere
Kreditneuaufnahme vor.

Dengler erklärte, dass die bereits be-
schlossenen Maßnahmen aus ver-
schiedenen Gründen auch mit einer
reduzierten Kreditaufnahme im Haus-
halt darstellbar sei. Zum einenwurden
tagesaktuell deutlich mehr Gewerbe-
steuern eingenommen als geplant,
zum anderen sei die Gewährung einer
Bedarfszuweisung zu erwarten, die im
Haushaltsplan noch nicht veran-
schlagt ist. Einsparungen könnten er-
zielt werden, wenn laut Grundsatzbe-
schluss vom 5. April bis auf weiteres
keine freiwilligen Zuschüsse/Leistun-
gen mehr erbracht werden. Letztend-
lich müsse im Verlauf des Haushalts-
jahres nach Bedarf reagiert werden.

Das Ratskollegium erklärte sich
mit der um zirka 200 000 Euro gegen-
über dem beschlossenen Plan 2010 re-
duzierten Kreditaufnahme-Genehmi-
gung einverstanden. (rfa)

ImNordtraktwird
ab Juli gewerkelt
SCHULSANIERUNGDenMarkt-
gemeinderat informiert: Ar-
beiten im Bauabschnitt III
sollen 2010 beendet sein.

Architekt Albert Stoll erläuterte den Marktgemeinderatsmitgliedern und Bür-
germeister Dengler die Bauarbeiten für den Bauabschnitt III. Foto: rfa

FALKENSTEIN. In Sachen „Aktueller
Stand Neubau Haus St. Georg mit
FFW-Haus in Marienstein“ verwiesen
Architekt Markus Weber und Richard
Richter vom Architekturbüro Schna-
bel und Partner, Bad Kötzting, auf die
immense, vorher nicht abschätzbare
Eigenleistung durch die Vereine.

Bürgermeister Dengler erklärte, die
Vereine hätten zugesagt, die gesamten
über 335000 Euro hinaus anfallenden
Baukosten zuzüglichweiterermanuel-
ler Eigenleistungen zu übernehmen.
Die gesamte Eigenleistung der Vereine
belaufe sich dann auf insgesamt vor-
aussichtlich rund 212 800 Euro – ein
Anteil von 42,9 Prozent der gesamten
veranschlagten Baukosten. Bereits in

der Sitzung am 5. April hatte sich der
Rat für eine Verschiebung des Baus der
Kinderkrippe ausgesprochen. Weil
aufgrund der 2009 getroffenen Verein-
barung die Pfarrkirchenstiftung die
Planung abgeschlossen und die Bau-
meisterarbeiten vergabefähig ausge-
schrieben hat, bestand Klärungsbe-
darf. Es wurden auf Basis der vertragli-
chen Verpflichtung der Gemeinde Zu-
sagen für Krippenplätze ausgespro-
chen sowie personelle Veränderungen
in dieWege geleitet.

Weber erläuterte die bekannte Pla-
nung für den Um- und Anbau des Kin-
dergartens. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf rund 367 500 Euro. Eigen-
anteil des Marktes nach Abzug des
Staatszuschusses: etwa 100 500 Euro.

Nach umfangreicher Debatte
stimmte der Rat zu, den Neu- und Um-
bau für die Kinderkrippe wie geplant
im Jahr 2010 umzusetzen. (rfa)

„Ja“ zuKrippenplätzen
FAMILIENPOLITIKVereine und
Kommune bringenMittel
für Neu- undUmbau auf.

FALKENSTEIN. Bereits mehrfach hatten
sich die Ratsmitglieder mit der geplan-
ten Überführung der Hauptschulen in
eine Mittelschule befasst (wir berich-
teten). Bürgermeister Dengler erörter-
te Inhalte der Kooperationsvereinba-
rung. Vertragspartner sind die Schul-
verbände Falkenstein undWörth-Wie-
sent sowie die Gemeinde Wiesenfel-
den als Sachaufwandsträger der jewei-
ligenHauptschule.

Die drei Schulen schließen sich zu
einem Schulverbund zusammen, um
imHauptschulbereich zu kooperieren.
Die Schule muss in eine Grund- und
eine Hauptschule getrennt werden.
Der bestehende Schulverband mit Ret-
tenbach und Brennberg verändert sich
entsprechend.

Nach kurzer Diskussion stimmte
derMarktgemeinderat demKooperati-
onsvertrag und der Trennung der
Volksschule in eine Grund- und eine
Hauptschule zu. (rfa)

Neue Form
der Schule
BILDUNGSPOLITIKMarktrat Fal-
kenstein pro Kooperations-
vertrag und Trennung der
Volksschule in eine Grund-
und eine Hauptschule
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MARKTGEMEINDERAT IN KÜRZE

Kosten wegen Mauer?
FALKENSTEIN.Bezüglich der Friedhofs-
mauer bei der Kirche Arrach infor-
mierte Dengler, dass sich beimGe-
spräch bei der Stiftungsaufsicht der
Diözese Regensburg ergeben habe,
dass die Sanierung, bzw. Erneuerung
der Umfassungsmauer in die Zustän-
digkeit der Katholischen Pfarrkirchen-
stiftung falle. NachAnsicht der Stif-
tungsaufsicht habe sich dieMarktge-
meinde als Pächterin des Friedhofs an
denKosten zu beteiligen. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Werbeaufkleber fertig
FALKENSTEIN.WieDenglermitteilte,
seien die in Auftrag gegebenenWerbe-
aufkleber desMarktes fertig und lie-
gen im Tourismusbüro bereit. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1000 Euro eingeheimst
FALKENSTEIN. BeimWettbewerb „Lese-
zeichen“ der E.ON Bayern hat die
Pfarr- undGemeindebücherei Falken-
stein einen Preis in Höhe von 1000 Eu-
ro gewonnen. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1600 Euro für neue Tafel
FALKENSTEIN.Zur Finanzierung einer
weiteren Interaktiven Tafel hat sich
derMarkt kürzlich an die bei der Ge-
neralsanierung der Schule beteiligten
Firmen gewandt und um eine entspre-
chende Spende gebeten. Indes seien
rund 1600 Euro eingegangen. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Grünes Licht für Bauten
FALKENSTEIN.Der Rat genehmigte das
Bauvorhaben von Josef und Christa
Prasch, Völling, auf Neubau eines Ge-
räteschuppens. Auch gegen die bean-
tragte Daueraußenstart- und –landeer-
laubnis fürMotorgleitschirme in Er-
pfenzell des Flugzentrums Bayerwald,
Wörth a. d. Donau bestanden seitens
desMarkts keine Einwendungen. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Grenzen für „Vogelherd“
FALKENSTEIN.Hinsichtlich der „Verein-
fachtenUmlegung im Bereich der
Ortsstraße AmVogelherd“ beschloss
das Gremium, die neuenGrenzen im
Bereich der Ortsstraße „AmVogel-
herd“ so festzusetzen, wie sie im über-
sandtenVerzeichnis zur vereinfachten
Umlegung für die Gemarkung Falken-
stein ausgewiesen sind. Der Flächen-
übergang für die Grundstücksteilflä-
chen istmit zehn Euro pro Quadrat-
meter abzugelten. Auch demErlass ei-
ner Ortsabrundungssatzung für den
Bereich Tiergartenweg stand seitens
des Ratsr nichts imWege. (rfa)
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KURZ NOTIERT

Vortrag in der Schule:
Gefahren des Internets
FALKENSTEIN.Der Elternbeirat der
Volksschule Falkenstein lädt am kom-
mendenDonnerstag, 20.Mai, um 19
Uhr zu einemVortrag in die Aula der
Volksschule ein. ZumThema „Welche
Gefahren birgt das Internet?“ referiert
Birgit Zwicknagel von den „Computer-
mäusen Stamsried“. Jugendliche unter
18 Jahren haben zu diesemVortrag
keinen Zutritt. (rto)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tagesfahrt zu den
Kriegsgräbern nach Eger
FALKENSTEIN.Der VolksbundDeutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. bietet am
Samstag, 11. September, im Rahmen
der Kriegsgräberreisen 2010 eine Bus-
tagesfahrt nach Eger/Cheb an. Die Teil-
nehmer, die bis dreiWochen vor der
Fahrt eine letzte Information über Zu-
steigestellen, Abfahrtszeiten, Sitzplan
und die Aufforderung zur Zahlung des
Reisepreises erhalten, werden vom
BusunternehmenRenner ausWiesen-
felden in Falkenstein abgeholt. Tages-
ablauf: Gegen 10Uhr Eintreffen in der
ehemaligen freien Reichsstadt Eger.
Im Rahmen eines geführten Altstadt-
rundgangs lernen die Teilnehmer die
Hauptstadt des Egerlandes und ihre
wechselvolle Geschichte kennen. An-
schließendMittagspause und Fahrt
zumneuen deutschen Soldatenfried-
hof. Um 14Uhr Beginn der Einwei-
hungsfeier unter Beteiligung der Stadt
Eger, der Bundeswehr, der tschechi-
schenArmee und des Volksbund-Ju-
gendlagersmit Jungfeuerwehrleuten
aus der Oberpfalz. Die Feierlichkeiten
dauern etwa eineinhalb Stunden, Sitz-
gelegenheiten sind vorhanden. ImAn-
schluss an die Gedenkfeier besteht die
Möglichkeit, den neuen Soldatenfried-
hofmit 4500 Toten und den restaurier-
ten alten Zivilfriedhof zu begehen und
kennenzulernen. Um circa 17 Uhr
wird die Heimreise angetreten. Der
Reisepreis beträgt 15 Euro.Möglichst
baldige Anmeldungen bei Alois Rui-
der, Telefon (0 94 62) 10 26. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Senioren schauen
sich Asambasilika an
FALKENSTEIN. Ihren ersten Ausflug in
diesem Jahr unternehmen die Senio-
rinnen und Senioren der Pfarrei am
Donnerstag, 20.Mai. Ziel ist diesmal
die Asambasilika in Altenmarkt/Oster-
hofen. Nach einer Führung durch Sr.
M. GorettiWagner (Falkensteinerin)
wird imHotel „Bayerischer Löwe“ ein-
gekehrt. Die Abfahrt erfolgt um 13
Uhr amMarienbrunnen. Zusteige-
möglichkeiten bestehen in Völling
und an der Birnerstraße. Anmeldun-
gen sind unbedingt erforderlich und
sollten bei Fanny Semmelmann, Tele-
fon 4 58, oder bei HansHöchbauer, Te-
lefon 4 73, erfolgen. Die Verantwortli-
chenwünschen sichwieder vieleMit-

fahrer, vielleicht auch solche, die bis-
her an keiner dieser Ausflugsfahrten
teilgenommenhaben. (rfa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ferienprogramm:
Spiele für die Kinder
ARRACH.DieDJK-Damenabteilung bie-
tet amMittwoch, 26.Mai, von 14 bis
17 Uhr beim FerienprogrammSpiele
auf dem Sportplatz an. Diese Veran-
staltung ist für Kinder von fünf bis
zwölf Jahren gedacht – bis fünf Jahre
in Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten.Mitzubringen sind bequeme
Kleidung, Turnschuhe und eventuell
eine Brotzeit. Getränke undKuchen
können gekauft werden. Bei Regen-
wetter finden Spiele im Sportheim
statt. Anmeldung bis 22.Mai bei Evi
Fink, Telefon (0 94 62) 52 98. (rto)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DSL-Versorgung wieder
Thema im Gemeinderat
RETTENBACH.AmDonnerstag, 20.Mai,
findet im Schulungsraum des Feuer-
wehrgerätehaus in Rettenbach die 20.
Gemeinderatssitzungmit folgenden
Themen statt. Verabschiedung des Ge-
meinderatsmitgliedes Franz Bruck-
bauer; Vereidigung des nachrücken-
denGemeinderatsmitgliedes Josef
Kiesl; Verabschiedung der ausgeschie-
denen Feldgeschworenen, Informatio-
nen zu den Aufgaben eines Feldge-
schworenen durchVermessungsober-
rat Pux vomVermessungsamt Cham;
Vereidigung der neuen Feldgeschwo-
renen, Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche Sitzung
vom 25.März 2010, Bauanträge, Ein-
führung derMittelschulemit Grün-
dung eines Schulverbundes, Zustim-
mung zumKooperationsvertrag; Aus-
bau der DSL-Versorgung, Antrag für
das Ortsnetz 09484 undKostenauftei-
lung; Informationen, Sonstiges,
anschl. nicht öffentliche Sitzung. (rza)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KLJB veranstaltet
wieder Stodlparty
MARIENSTEIN.Die LandjugendMarien-
stein veranstaltet auch in diesem Jahr
am Samstag, 19. Juni, ab 20 Uhrwieder
ihrweit über die Landkreisgrenzen hi-
naus bekanntes Party-Event inMarien-
stein im Stodl und auf demVorplatz
des Gasthauses Eder. Für Speis und
Trank ist bestens gesorgt, für die Ab-
kühlung sorgen coole, auch nichtalko-
holische Getränke an der großen
Stodlbar. Für Stimmung und fetzige
Musik sorgen die Top-DJs Odlfassl und
Dani. Bei Regen oder kühlerWitte-
rung ist ein Zelt vorhanden. Jugendli-
che unter 16 Jahre haben keinen Zu-
tritt, auf die Bestimmungen des Ju-
gendschutzgesetztes wird streng ge-
achtet. Ein Dank gilt jetzt schon der
Gastwirtsfamilie Eder für die Überlas-
sung ihres Grundstücks und die Un-
terstützung. Die KLJB lädt alle freut
sich auf zahlreichen Besuch. (rca)

ARRACH. Trotz ungünstiger Witte-
rung trafen sich die Mitglieder des
KDFB in Woppmannszell und
machten sich auf den Weg nach
Hofstetten, um eine Maiandacht ab-
zuhalten. Die Wanderung führte

die Damen durch das Perlbachtal,
denMistlhof und über Saffelberg di-
rekt nach Hofstetten. Nach der An-
dacht in der Klosterkirche saß man
gemütlich im hauseigenen Garten
beisammen. (rza)

FrauenwandertennachHofstetten
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